
2017 03. + 04. November
Hamburg Messe WEST

das Internationale 
Forum Für Endoskopie 

Programm

 



MOVIPREP®/MOVIPREP® Orange, Pulver zur Herstellung einer Lösung zum Einnehmen. Zusammensetzung: Beutel A enthält: 
Macrogol 3350 100 g, Natriumsulfat 7,5 g, Natriumchlorid 2,691 g, Kaliumchlorid 1,015 g; Beutel B enthält: Ascorbinsäure 4,7 g, 
Natriumascorbat 5,9 g. Hilfsstoffe MOVIPREP®: Aspartam (E951), Acesulfam-Kalium (E950), Zitronenaroma. Hilfsstoffe MOVIPREP® 
Orange: Aspartam (E951), Acesulfam-Kalium (E950), Orangenaroma. Anwendungsgebiete: Zur Darmreinigung vor klinischen Maßnahmen 
bei Erwachsenen, die einen sauberen Darm erfordern, z.B. endoskopische oder radiologische Untersuchungen des Darms. Gegenanzeigen:
Gastrointestinale Obstruktion oder Perforation, Störungen der Magenentleerung, Ileus, Phenylketonurie (MOVIPREP® Orange enthält 
Aspartam), Glukose-6-Phosphatdehydrogenase-Mangel (MOVIPREP® Orange enthält Ascorbat), Überempfi ndlichkeit gegen einen der 
arzneilich wirksamen Bestandteile oder einen der sonstigen Bestandteile, toxisches Megakolon als Komplikation schwerer entzündlicher 
Darmerkrankungen. MOVIPREP®/MOVIPREP® Orange darf nicht bei bewusstlosen Patienten angewendet werden. Nebenwirkungen: 
Sehr häufi g: Abdominalschmerz, Übelkeit, abdominale Aufblähung, Analreizungen, Krankheitsgefühl, Fieber. Häufi g:  Schlafstörungen, 
Schwindel, Kopfschmerzen, Erbrechen, Dyspepsie, Rigor, Durst, Hunger. Gelegentlich: Dysphagie, Leberfunktionstests anormal. Nicht bekannt: 
Allergische Reaktionen einschließlich anaphylaktische Reaktionen, Dyspnoe und Hautreaktionen, Elektrolytverschiebungen, einschließlich 
Bikarbonatkonzentration im Blut vermindert, Hyper- und Hypokalzämie, Hypophosphatämie, Hypokaliämie und Hyponatriämie sowie Änderungen 
der Chloridkonzentration im Blut, Dehydration, Krampfanfälle im Rahmen einer ausgeprägten Hyponatriämie, vorübergehender Anstieg 
des Blutdrucks, Arrhythmie, Palpitationen, Flatulenz, Brechreiz, Allergische Hautreaktionen einschließlich Angioödem, Pruritus, Urticaria, 
Hautausschlag, Erythem. Handelsformen:  Eine Anwendung besteht aus 2 Btl. A und 2 Btl. B. Packungsgrößen von 1 (N 1), 10, 40, 80, 
160 und 320 Packungen einer einzelnen Anwendung. Klinikpackung mit 40 einzelnen Anwendungen. Apothekenpfl ichtig. Stand 03/2016
MOVIPREP, NORGINE und das Norgine-Segel sind eingetragene Marken der Norgine Unternehmensgruppe. 
ENDOCUFF VISION ist eine Marke von Arc Medical Design Limited.
Norgine GmbH
Postfach 1840
D-35041 Marburg
Internet: www.norgine.de
e-mail: info@norgine.de
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MEHR DURCHBLICK MIT EINEM STARKEN DUO

VERTRAUEN
DURCH KLARHEIT

Verbesserung 
der Endoskopie-Effi  zienz

Anwenderfreundliche und 
eff ektive Koloskopie

Verträgliche und 
wirksame Darmreinigung +
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Ablation des Barrett-Ösophagus
mit HybridAPC

HybridAPC

Erbe Elektromedizin GmbH      Tübingen      Germany      +49 7071 755 0      erbe-med.com

☑	 	Wasserstrahl-Elevation	vor	der	APC-Ablation
☑	 	Thermischer	Schutz	der	Muskularis
☑	 			Limitierte	APC-Eindringtiefe,	minimiertes	 

Strikturrisiko

☑	 	Zielgenaue	dynamische	APC-Applikation,	gesundes	
Epithel	wird	geschont

☑	 	Kostengünstiges	Einmal-Instrument
☑	 		Mit	bewährter	APC-	und	Wasserstrahl-Funktion
☑	 		Kein	Instrumentenwechsel	für	Elevation	und	Ablation

AZ_Erbe_Barrett_Ablation_HybridAPC_148x210mm.indd   1 22.01.2016   10:24:15

2017 – (FAST)  
ALLES NEU!

VORWORT
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Thomas Rösch, Siegbert Faiss, Jürgen Pohl

Liebe Freunde des Endoclubs,

auch 2017 wird ein interessantes ENDOCLUB-Jahr werden: Nach dem großen Erfolg  
des Endoclubnord 2016 und des Endoclub Spring 2017 sind wir im November 
erstmals in Hamburgs Messehallen mit neuem Layout. Wie immer bieten wir Lehr-
reiches und Interessantes für Endoskopiker und Endoskopie-Assistenz. 

Wir zeigen noch mehr Praxisbezug und werden noch innovativer! 

Am Freitag gibt es einzelne spezielle Live-Fälle, die noch ausführlicher als bisher  
gezeigt und diskutiert werden. Am Samstag verbinden wir die Fälle vom Vortag und  
vom Vorjahr mit Evidenz- und Praxistipps. Und Sie erfahren aus erster Hand von  
den neuesten endoskopischen Innovationen.

Erleben Sie zahlreiche international bekannte Endoskopie-Experten. 

Und last but not least – wir haben einen neuen Partner: das Vorsymposium 
Complications in GI Endoscopy.

Kommen Sie und erleben Sie das ENDOCLUBNORD-Feeling! 

Siegbert Faiss (Präsident 2017), Jürgen Pohl, Thomas Rösch



First-line in der akuten leichten bis mäßig-starken 
ileozökalen Morbus Crohn Erkrankung 3

1 Hofer KN. Ann Pharmacother 2003; 37(10): 1457-1464 2 Greenberg GR et al. N Engl J Med 1994; 331(13):836-841  
3 Dignass A et al. J Crohns Colitis 2010; 4(1): 28-62

Entocort® Kapseln. Wirkstoff: Budesonid. Zusammensetzung: 1 Hartkapsel mit veränderter Wirkstofffreisetzung enthält: 3mg  Budesonid. 
Sonstige Bestandteile:  Polysorbat 80, Ethylcellulose, Tributylacetylcitrat (Ph.Eur.), Triethylcitrat, Dimeticon (1000 cSt), Talkum, Methacryl-
säure-Ethylacrylat-Copolymer (1 : 1) (Ph.Eur.), Sucrose, Maisstärke, Gelatine, Natriumdodecylsulfat, Titandioxid, hochdisperses Siliciumdioxid, 
dickflüssiges Paraffin, Eisenoxide und -hydroxide, Schellack, Ammoniumhydroxid, Kaliumhydroxid. Anwendungsgebiete: Behandlung des 
Morbus Crohn mit Beteiligung des Ileums (Krummdarm) und/oder des Colon ascendens (Teil des Dickdarms) in folgenden Situationen: Schub-
therapie des Morbus Crohn leichten bis mittelschweren Grades, Ersatz von Prednisolon bei steroidabhängigen Patienten. Gegenanzeigen: 
Überempfindlichkeit gegen Budesonid oder einen der sonstigen Bestandteile. Lokale Infektionen des Darms (Bakterien, Pilze, Viren). Neben-
wirkungen: Cushingoide Eigenschaften; Wachstumsverzögerung; Verdauungsstörung (Dyspepsie); Muskelkrämpfe; Tremor; psychomotorische 
Hyperaktivität; Palpitationen;  Verhaltensänderungen wie Nervosität, Schlaflosigkeit, Stimmungsschwankungen; Depressionen; Angstzustände; 
Aggression; Verschwommensehen; Glaukom; grauer Star einschl. subkapsulärer Katarakt Hautreaktionen (Urtikaria, Exantheme); Ekchymose; 
Menstruationsstörungen; Hypokaliämie; anaphylaktische Reaktionen. Nebenwirkungen, die für systemische Glukokortikoide typisch sind (ca. 
50% seltener als equipotente Dosen Prednisolon), wie cushingoider Habitus, Wachstumsverzögerung, Blutdruckanstieg, Erhöhung des Infek-
tionsrisikos, verzögerte Wundheilung, verminderte Glucosetoleranz, Natriumretention mit Ödembildung, vermehrte Kaliumausscheidung, Stö-
rungen der Sexualhormonsekretion, Funktionsschwäche der Nebennierenrinde, Muskelschwäche, Osteoporose, aseptische Knochennekrosen, 
Glaukom, psychische Störungen, Magengeschwür, Bauchspeicheldrüsenentzündung, Erhöhung des Thromboserisikos. Warnhinweise : Enthält 
Sucrose.  Verschreibungspflichtig. Stand der Information: August 2016 Pharmazeutischer Unternehmer:  Tillotts Pharma GmbH, Warm-
bacher Strasse 80, DE-79618 Rheinfelden, www.tillotts.de

Tillotts Pharma GmbH | Kurfürstendamm 21 | 10719 Berlin | Tel +49 30 88706 7770 | Fax +49 30 88760 1202 | www.tillotts.de

Ein gutes Gefühl

Budesonid

Ein gutes Lebens- 
gefühl. Morbus Crohn 
unter Kontrolle:1,2 

Ein gutes Gefühl

Budesonid
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Die Teilnehmer des ENDOCLUBNORD 
können die endoskopischen Eingriffe und 
Operationen aus den drei Hamburger 
Kompetenzzentren, dem Universitätsklini-
kum Hamburg-Eppendorf (UKE), der Askle-
pios Klinik Altona und der Asklepios Klinik 
Barmbek, live mitverfolgen.

Die Qualität der ausgewählten Experten 
und die Vielzahl der Eingriffe werden welt-
weit als einmalig eingestuft.

Neben der Live-Übertragung werden  
Vorträge und Diskussionen zu neuen 
Techniken und Entwicklungen im Bereich 
der Diagnose und Therapie angeboten.

2.500 Teilnehmer aus 30 Ländern treffen 
sich jährlich im November in Hamburg. 

Die neue Location: Hamburg Messe West 
liegt mitten in Hamburgs vielfältigem 
und lebendigem Zentrum.

Unsere 25 jährige Erfahrung ergänzt sich 
mit ständiger Innovation auf dem Gebiet 
der Endoskopie.

Die Kongresssprachen sind Deutsch und 
Englisch mit simultaner Übersetzung.

Die Tagung wird bei der Ärztekammer 
Hamburg zertifiziert. 

ENDOCLUBNORD
der Grösste 

kongress für 
Live-Endoskopie 

weltweit

NEUE LOCATION!
HAMBURG MESSE
Eingang WEST  
HALLE A3
S-/U-Bahnhof 
Sternschanze (Messe)
Lagerstraße
20357 Hamburg

www.endoclubnord.de

Der Kongress

Vorsymposium*
Donnerstag 02.11.2017
Crowne Plaza Hotel

Hamburg 
*begrenzte Teilnehmerzahl

complications in 
Gi Endoscopy
Weitere Informationen und ein detailliertes 
Programm finden Sie unter

www.complications-in-endoscopy.com



www.bostonscientific.eu

Alle Marken- und Urheberrechte gebühren den entsprechenden Rechteinhabern. VORSICHT: Diese Produkte dürfen nur durch oder 
im Auftrag eines Arztes erworben werden. Indikationen, Kontraindikationen, Warnungen und Anleitungen zur Benutzung sind der 
dem Produkt beigegebenen Gebrauchsanweisung zu entnehmen. Informationen nur für die Verwendung in Ländern mit gültigen 
Produktregistrierungen bei den zuständigen Gesundheitsbehörden. Dieses Material ist nicht für die Verwendung in Frankreich gedacht.
Produkt ist nur im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) verfügbar. Informationen über die Verfügbarkeit erhalten Sie von Ihrem 
Verkaufsrepräsentanten oder dem für Sie zuständigen Kundendienst.

ENDO-437303-AA NOV2016  © 2017 Boston Scientific Corporation oder Tochtergesellschaften. Alle Rechte vorbehalten.

Diagnostische EUS Lösungen

Entwickelt, um Gewebegewinnung zu maximieren  
und um Fragmentierung zu minimieren.

Endoskopische Ultraschall  
Feinnadelbiopsie (FNB)

Acquire TM

FV_BEN104917_Acquire_Advert_A5_Languages_GA.indd   1 13.02.17KW7   15:17

ENDOCLUBNORD 
Das internationale  
Forum für Endoskopie
03. + 04. November 2017
Hamburg messe WEST

Wir sehen uns in Hamburg.

www.endoclubnord.de

 
Team-TICKET
für das ganze Team!
Nutzen Sie den Frühbucher-
Bonus vom ENDOCLUBNORD  
und kommen Sie mit Ihrer 
gesamten Abteilung/Praxis.

Frühbucher  
bis 20.09.2017   Euro 550,-



09.00–09.10  		  Halle A3
Eröffnung 
S. Faiss, Präsident 

09.10–10.10    
Endoskopie live, Teil 1
Live-Demonstrationen endoskopischer 
Techniken aus den Asklepios Kliniken 
Altona und Barmbek und dem UKE 
(Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf)

10.30–10.50    
NORGINE LECTURE –  
Koloskopie-Qualität jenseits 
der Adenomrate F.J. Heil, Andernach

11.20–12.20    
Endoskopie live, Teil 2
Live-Demonstrationen endoskopischer 
Techniken aus den Asklepios Kliniken 
Altona und Barmbek und dem UKE 
(Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf)

10.10–10.30    
The special live case – EUS-
FNA tipps, tricks And needles	
R. Hawes, Orlando

12.20–12.40    
The special live case –  
a large colonic polyp	 	
M. Bourke, Sydney

10.50–11.20    
Kaffeepause und Besuch der 
Fachausstellung  

13.00–14.00    
Mittagspause und Besuch der 
Fachausstellung 

Freitag 03.11.2017 

14.00–15.20    
Endoskopie live, Teil 3
Live-Demonstrationen endoskopischer 
Techniken aus den Asklepios Kliniken 
Altona und Barmbek und dem UKE 
(Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf)

16.30–17.40    
Endoskopie live, Teil 4
Live-Demonstrationen endoskopischer 
Techniken aus den Asklepios Kliniken 
Altona und Barmbek und dem UKE 
(Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf)

16.00–16.30    
Kaffeepause und Besuch der 
Fachausstellung 

Hamburg Messe West

12.40–13.00    
Takeda lecture – Die neuen 
ECCO guidelines Morbus Crohn 
A. Dignaß, Frankfurt

15.20–15.40    
The special live case 
 – a difficult ERCP 
J. Devière, Brüssel
15.40–16.00    
CANTEL LECTURE –  
Endoskop-Hygiene: Alle  
Probleme gelöst?  M. Jung, Mainz

17.40–18.00    
The special live case – 
cholangioscopy	 		
H. Neuhaus, Düsseldorf
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Hamburg Messe West

10.30–10.50   
Complications in GI Endoscopy, 
Resümee Der Working Groups
H. Neumann, Mainz

09.00–10.30
Endoclub Postprocessing, 
Teil 1 – Die Fälle vom Vortag 
und Vorjahr
Moderation:
S. Faiss, T. Rösch, J. Pohl

10.50–11.30
Innovationsforum –  
was gibt es Neues?
Moderation: T. Rösch, Hamburg;
J. Devière, Brüssel; I. Gralnek, Haifa; 
M. Wallace, Jacksonville; M. Barthet, 
Marseille

13.00–13.30
Leitlinien Update Endoskopie
J. Pohl

11.30–12.00    
Kaffeepause und Besuch der 
Fachausstellung 

SAMstag 04.11.2017 

13.30
Verabschiedung und Einladung 
zum ENDOCLUBNORD 2018
T. Rösch

12.00–13.00
Endoclub Postprocessing, 
Teil 2 – Die Fälle vom Vortag 
und Vorjahr
Moderation:
S. Faiss, T. Rösch, J. Pohl

Programm
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ENDOCLUBNORD
03. + 04.11.2017

Hamburg Messe
Eingang West

Halle A3



Prof. Dr. 
Lars Aabakken 
Oslo,  
Norwegen

Prof. Dr.
Hans-D. Allescher 
Garmisch-Partenk., 
Deutschland

Dr. John Anderson
London, 
England

Dr. Jens Aschenbeck 
Berlin, 
Deutschland

Prof. Dr. 
Marc Barthet  
Marseille, 
Frankreich

Prof. Dr. 
Pradeep Bhandari
Portsmouth, 
England

Prof. Dr.  
Michael Bourke
Sydney, Australien

Prof. Dr. 
Jacques DeviÈre  
Brüssel, Belgien

Gäste

12

Gäste
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Prof. Dr. 
Evgeny Fedorov 
Moskau, 
Russland

Prof. Dr. 
Ian Gralnek 
Haifa, Israel

Prof. Dr. Friedrich 
Hagenmüller 
Hamburg, 
Deutschland

PD Dr. 
Dirk Hartmann 
Berlin, 
Deutschland

Prof. Dr. 
Robert Hawes 
Orlando,  
Florida, USA 

Dr. Franz Josef Heil   
Andernach, 
Deutschland

Prof. Dr. 
Axel Dignass 
Frankfurt, 
Deutschland

Rita Hieber
Augsburg, 
Deutschland
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KONISCHE 
SPITZE

MICRO-TECH Mehrstufen- 
Dilatationsballons
Drei Durchmesser, ein Ballon.

3 VERSCHIEDENE
DURCHMESSER

Die Mehrstufen-Dilatationsballons ermöglichen eine einfache und zuverlässige Dilatation von 
Stenosen. Jeder Ballon kann auf drei verschiedene, fest vorgegebene Durchmesser geweitet 
werden. Für eine progressive Dilatation in drei definierten Stufen. Vertrauen Sie in mehr. 
Mit MICRO-TECH.

Europe USA China
micro-tech-europe.com  I  mtendoscopy.com  I  micro-tech.com.cn

Vertrauen in Präzision und Zuverlässigkeit.

2 RÖONTGENMARKIERUNGEN
. .

BALLO
N LÄA

NGE

30/55
/80 m

m
. .

1711_Anzeige_ECN_A5_D.indd   1 13.02.17   14:33

Gäste

Sigrun Kauertz  
Dortmund, 
Deutschland

Prof. Dr. 
Mikhail Korolev  
St. Petersburg, 
Russland

Prof. Dr. 
James Lau  
Hongkong, CHINA

Dr. Albin Lütke 
Koblenz, 
Deutschland

Prof. Dr. 
Helmut Messmann
Augsburg, 
Deutschland

Dr. Peter Meier
Hannover, 
Deutschland

Dr. Gero Moog
Kassel, 
Deutschland

15

Prof. Dr. 
Michael Jung
Mainz, 
Deutschland



CitraFleet® Pulver zur Herstellung einer Lösung zum Einnehmen in einem Beutel. Wirkstoffe: Natriumpicosulfat, leichtes Magnesiumoxid, 
wasserfreie Citronensäure. Zusammensetzung: 1 Beutel mit 15,08 g Pulver enth. 10,0 mg Natriumpicosulfat, 3,5 g leichtes Magnesiumoxid 
und 10,97 g wasserfreie Citronensäure. Sonst. Bestandt.: Kaliumhydrogencarbonat, Saccharin-Natrium, Zitronenaroma (Zitronenaroma, 
Maltodextrin, RRR-α-Tocopherol E 307). Anwendungsgebiete: für Erwachsene ab 18 Jahren: zur Darmreinigung vor jeder diagnostischen 
Untersuchung, die nur bei einem gut gereinigten Darm sinnvoll durchgeführt werden kann (z.B. Koloskopie, Röntgen). Gegenanzeigen: 
Überempf. gg. Bestandt., dekomp. Herzinsuff., schwere Dehydrat., Hypermagnesiämie, Magenretention, Ulzerat. GIT, tox. Colitis, tox. 
Megacolon, Ileus, Übelkeit, Erbrechen, Aszites, abdom.-chir. Notfall (Appendizitis), Obstr./Perfor. GIT, Rhabdomyolyse, aktive Entzündung 
(Morbus Crohn, Colitis ulcerosa), eingeschr. Nierenfunkt. Warnhinweise: enthält 5 mmol Kalium. Nebenwirkungen: sehr häufig: Bauchschm. 
häufig: Blähbauch, Durstgef., Analbeschw., Proktalgie, Müdigk., Schlafst., Kopfschm., Mundtrock., Übelkeit gelegentlich: Schwindel, 
Erbrechen, Stuhlinkont. Häufigk. n. bekannt: Anaphylaktoide Reakt., Überempf., Hyponatriämie, Epilepsie, Konvuls., ortho. Hypotonie, 
Verwirrtheitszust., Hautausschl., Urtikaria, Pruritus, Purpura, Flatulenz, Schmerzen, Durchfall. 
Apothekenpflichtig. Stand: Dezember 2015. Zulassungsinhaber: Casen Recordati, S.L., Autovía 
de Logroño Km 13,300, 50180 UTEBO, Zaragoza, Spanien. Mitvertrieb: Recordati Pharma GmbH, 
Eberhard-Finckh-Str. 55, 89075 Ulm. F_B02.

•  Duales Wirkprinzip durch zwei Wirkstoffe1

• Hohe Verträglichkeit2

•  Schmeckt angenehm frisch nach Zitrone3  

Für eine gründliche  
Entleerung und Reinigung1

1 Fachinformation CitraFleet® Stand 12/2015
2  Ciáurriz A, et al. Calidad de la colonoscopia: efectividad y 

tolerancia de tres regimenes de limpieza. Poster presented at 
Semana de las Enfermedades Digestivas (SED) 11-14 de Junio, 
2011. Sevilla, Spain.

3  Schirin-Sokhan R., Trautwein C., MMW Fortschritte der Medizin 
Originalien 2009; 151(1): 34-38

Zur Darmreinigung vor Koloskopien oder Röntgenuntersuchungen

Natriumpicosulfat + Magnesiumcitrat

REC-CITRA-011500 Anzeige 2-2017_DINA5_RZ.indd   1 22.02.17   11:05

PD Dr. Uwe Seitz   
Heppenheim, 
Deutschland

Gäste

Dr. Ute Pfeifer 
Düsseldorf, 
Deutschland

Dr. 
Gabriele Niemann 
Berlin, 
Deutschland

Prof. Dr. Colin Rees  
South Tyneside, 
England

Prof. Dr. 
Hans-Joachim Schulz 
Berlin, Deutschland
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Prof. Dr.  
Helmut Neumann  
Mainz, 
Deutschland

Prof. Dr. 
Horst Neuhaus 
Düsseldorf, 
Deutschland

Prof. Dr.  
Andrea Tannapfel   
Bochum, Deutschland



Colitis ulcerosa und Morbus Crohn:

PRÄZISE THERAPIE
AM ORT DER ENTZÜNDUNG

Zugelassen bei Erwachsenen nach 
konventioneller Therapie oder Anti-TNF-Therapie 1

WIRKT
DARMSELEKTIV

Entyvio® 300 mg, Pulver für ein Konzentrat zur Herstellung einer Infusionslösung 
Wirkstoff: Vedolizumab. Zusammensetzung: Arzneilich wirksamer Bestandteil: Jede Durchstechflasche enthält 300 mg Vedolizumab; nach Rekonstitution enthält 1 ml Infusionslösung 60 mg Vedolizumab. Sonstige B
estandteile: L-Histidin, L-Histidin-Monohydrochlorid, L-Arginin-Hydrochlorid, Saccharose, Polysorbat 80. Anwendungsgebiete: Colitis ulcerosa: Behandlung von erwachsenen Patienten mit mittelschwerer bis schwerer
aktiver Colitis ulcerosa, die entweder auf konventionelle Therapie oder einen der Tumornekrosefaktor-alpha (TNFα)-Antagonisten unzureichend angesprochen haben, nicht mehr darauf ansprechen oder eine Unver-
träglichkeit gegen eine entsprechende Behandlung aufweisen. Morbus Crohn: Behandlung von erwachsenen Patienten mit mittelschwerem bis schwerem aktiven Morbus Crohn, die entweder auf konventionelle Therapie
oder einen der Tumornekrosefaktor-alpha (TNFα)-Antagonisten unzureichend angesprochen haben, nicht mehr darauf ansprechen oder eine Unverträglichkeit gegen eine entsprechende Behandlung aufweisen. 
Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Aktive schwere Infektionen wie Tuberkulose, Sepsis, Cytomegalievirus, Listeriose und opportunistische Infektionen, wie
z. B. progressive multifokale Leuko-enzephalopathie (PML) (siehe Abschnitt 4.4 Fachinformation). Nebenwirkungen: Sehr häufig: Nasopharyngitis, Kopfschmerzen, Arthralgie; Häufig: Bronchitis, Gastroenteritis, Infektionen
der oberen Atemwege, Grippe, Sinusitis, Pharyngitis, Parästhesie, Hypertonie, oropharyngeale Schmerzen, verstopfte Nase, Husten, anale Abszesse, Analfissur, Übelkeit, Verdauungsstörungen, Verstopfung, aufgeblähter
Bauch, Blähungen, Hämorrhoiden, Hautausschlag, Juckreiz, Ekzem, Erythem, Nachtschweiß, Akne, Muskelkrämpfe, Rückenschmerzen, Muskelschwäche, Müdigkeit, Schmerzen in den Extre-mitäten, Fieber; Gelegentlich:
Infektion der Atemwege, Vulvovaginalkandidose, Mundsoor, Follikulitis, Reizungen an der Infusionsstelle (einschl.: Schmerzen und Reizungen an der Einstichstelle), infusionsbedingte Reaktionen, Schüttelfrost, Kältegefühl.
Bei einem Patienten mit Morbus Crohn wurde während der 2. Infusion ein schwerwiegendes unerwünschtes IR-Ereignis berichtet (die berichteten Symptome waren Dyspnoe, Bronchospasmus, Urtikaria, Hitzewallungen,
Hautausschlag und erhöhter Blutdruck und Herzfrequenz), das mit Absetzen der Infusion und Behandlung mit Antihistaminika und intravenös verabreichtem Hydrocortison erfolgreich behandelt wurde. Infektionen: 
In kontroll. Studien und der Open-Label-Fortsetzungsstudie mit Vedolizumab bei Erwachsenen wurden schwerwiegende Infektionen wie Tuberkulose, Sepsis (einige mit tödlichem Ausgang), Salmonellen-Sepsis, Liste-
rien-Meningitis und Cytomegalievirus-Colitis berichtet. Malignität: Bisherige Ergebnisse aus dem klinischen Programm lassen nicht auf ein erhöhtes Risiko für maligne Erkrankungen schließen, jedoch war das Auftreten
von Krebserkrankungen gering und die langfristige Exposition war begrenzt. Langzeituntersuchungen zur Sicherheit dauern noch an. Wechselwirkungen sowie weitere Hinweise: siehe Fachinformation. Verschreibungs-
pflichtig. EU-Zulassungsinhaber: Takeda Pharma A/S, Taastrup, Dänemark. Kontaktadresse d. Pharm. Unternehmens in Deutschland: Takeda GmbH, Byk-Gulden-Straße 2, 78467 Konstanz, Tel.: 08008253325,
medinfo@takeda.de. Stand: 11/2015

1. Fachinformation Entyvio®, Stand 11/2015  2. Feagan BG, et al. N Engl J Med. 2013: 369(8); 699-710  3. Sandborn WJ, et al. N Engl J Med. 2013: 369 (8); 711-721 4. Wyant T, et al. Gut 2014; 0. 1-7. doi: 10.1136/gutjnl-2014-307127. 

© 2017 Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG
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Revita™ Duodenal Mucosal Rejuvenation (DMR)

Ein innovatives endsokopisches Verfahren 
zur Behandlung von Insulinresistenz bei Patienten 

     mit Typ2 Diabetes und Fettleber

Klinik-Teams
Kongressleitung

Asklepios Klinik Altona 
Prof. Dr. Jürgen Pohl
Dr. Helge Otto
Dr. Ingo Steinbrück 
und Endoskopie-Team
Prof. Dr. Gero Puhl (Chirurgie)
Dr. Julia Bertolini (Pathologie)

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Prof. Dr. Thomas Rösch
Dr. Guido Schachschal
Dr. Stefan Groth
und endoskopie-Team
Prof. Dr. Oliver Mann (Chirurgie)
PD Dr. Stefan Steurer (Pathologie)

Asklepios Klinik Barmbek
Prof. Dr. Siegbert Faiss
Dr. Viktor Rempel
Dr. Robert Baumbach
Wolfgang Cordruwisch
und endoskopie-Team
Prof. Dr. Karl-Jürgen Oldhafer (Chirurgie)
Dr. Bernd Feyerabend (Pathologie)
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REKTALE THERAPIE DER COLITIS ULCEROSA
EINFACH GEMACHT

Weiche „Akkordeon-Flasche“ 
für leichtes Zusammendrücken

Weicher Applikator mit Gleitfilm
Leichtes Halten durch geringe Volumina

Mit eingebautem Rücklaufschutz

MR. SMARTMR. SMARTMR. SMART

EINFACH

ANGENEHM

HYGIENISCH
Leichtes Halten durch geringe Volumina

REKTALE THERAPIE DER COLITIS ULCEROSA

Leichtes Halten durch geringe Volumina

Salofalk® Granu-Stix® 500mg/1000mg/1,5g/3g; Salofalk® 250mg/500mg magensaftresistente Tabl.; Salofalk® 250mg/500mg/1g Suppositorien; Salofalk® 2g/30ml bzw. 4g/60ml 
Klysmen; Salofalk® 1g Rektalschaum. Wirkstoff: Mesalazin (5-Aminosalicylsäure). Zusammensetzung: 1 Btl. Salofalk® Granu-Stix® 500mg/1000mg/1,5g/3g enthält: Arzneil. 
wirks. Bestandteile: 500 mg/1000 mg/1,5 g/3 g Mesalazin. Sonstige Bestandteile: Mikrokr. Cellulose, Hypromellose, hochdisp. Siliciumdioxid, Polyacrylat-Dispersion 40% (Eudragit 
NE40D; enthält 2% Nonoxinol 100), Magnesiumstearat (Ph.Eur.), Simeticon, Methylcellulose, Sorbinsäure (Ph.Eur.), Methacrylsäure-Methylmethacrylat-Copolymer (1:1) (Ph.
Eur.) (MW: ca. 135000) (Eudragit L100), Triethylcitrat, Talkum, Titandioxid (E171), Carmellose-Natrium (Ph.Eur.), Aspartam (E951), Citronensäure, Vanille-Custard-Aroma (enthält 
Propylenglycol), Povidon K25. 1 Tabl. Salofalk® 250mg/500mg enthält: Arzneil. wirks. Bestandteile: 250 mg/500 mg Mesalazin. Sonstige Bestandteile: Calciumstearat (Ph.Eur.), 
basisches Butylmethacrylat-Copolymer (Ph.Eur.) (= Eudragit E), Methacrylsäure-Methylmethacrylat-Copolymer (1:1) (Ph.Eur.) (= Eudragit L), Glycin, hochdisperses Siliciumdioxid, 
Hypromellose, Macrogol 6000, mikrokristalline Cellulose, Natriumcarbonat, Povidon K25, Talkum, Farbstoffe: Titandioxid (E171), Eisenoxidhydrat (E172); zusätzl. Salofalk® 500mg Tabl.: 
Croscarmellose-Natrium. 1 Supp. Salofalk® 250mg/500mg/1g enthält: Arzneil. wirks. Bestandteile: 250 mg/500 mg/1 g Mesalazin. Sonstige Bestandteile: Hartfett; zusätzl. Salofalk® 
500mg Supp.: Docusat-Natrium, Hexadecan-1-ol. 1 Klysma Salofalk® 2g/30ml bzw. 4g/60ml enthält: Arzneil. wirks. Bestandteile: 2 g bzw. 4 g Mesalazin. Sonstige Bestandteile: 
Natriumbenzoat (E211), Kaliummetabisulfi t (Ph.Eur.) (E224), Kaliumacetat, Carbomer 947P, Xanthan-Gummi, Natriumedetat (Ph.Eur.), ger. Wasser. 1 Sprühstoß Salofalk® 1g Rektal-
schaum enthält: Arzneil. wirks. Bestandteil: 1 g Mesalazin. Sonstige Bestandteile: Natriummetabisulfi t (Ph.Eur.) (E223), Cetylstearylalkohol (Ph.Eur.), Polysorbat 60, Natriumedetat 
(Ph.Eur.), Propylenglycol. Treibgase: Propan, Butan, 2-Methylpropan. Anwendungsgebiete: Salofalk® Granu-Stix® 500mg/1000mg/1,5g/3g: Akutbeh. u. Rezidivprophylaxe 
Colitis ulcerosa. Salofalk® 250mg/500mg Tbl.: Akutbeh. und Rezidivprophylaxe Colitis ulcerosa. Akutbeh. Morbus Crohn. Salofalk® 250mg/500mg/1g Supp.: Akutbeh. (1g: leicht 
bis mittelschwerer) Colitis ulcerosa, die auf das Rektum beschränkt ist. Zusätzl. Salofalk® 250 mg Supp.: Rezidivprophylaxe Colitis ulcerosa. Salofalk® 2g/30ml Klysmen: Akutbeh. 
leichter bis mittelschwerer entzündl. Erkrank. des Dickdarms (Colitis ulcerosa), die auf das Rektum und Colon sigmoideum beschränkt sind. Salofalk® 4g/60ml Klysmen: Akuter Schub 
Colitis ulcerosa. Salofalk® 1g Rektalschaum: Beh. von leichter aktiver Colitis ulcerosa des Sigmoids und Rektums. Pat. mit bekannter Überempfi ndlichkeit gg. Salicylate oder einen 
der sonstigen Bestandteile, schwere Leber- u. Nierenfunktionsstörungen. Schwangerschaft und Stillzeit: Nutzen/Risiko-Abwägung.  Zusätzl. Salofalk® Klysmen u. Rektalschaum: 
bei empfi ndlichen Personen (bes. mit Asthma- oder Allergievorgeschichte) wegen Gehalt an Sulfi t, Natriumbenzoat. Nebenwirkungen: Kopfschmerzen, Schwindel, periphere 
Neuropathie, Abdominalschmerzen, Diarrhö, Flatulenz, Übelkeit, Erbrechen, Nierenfunktionsstörungen einschließlich akuter u. chron. interstitieller Nephritis und Niereninsuffi zienz, 
Überempfi ndlichkeitsreaktionen wie allergisches Exanthem, Medikamentenfi eber, Pancolitis, Lupus-erythematodes Syndrom, allergische u. fi brotische Lungenreaktionen (einschl. 
Dyspnoe, Husten, Bronchospasmus, Alveolitis, pulmonale Eosinophilie, Lungeninfi ltrat, Pneumonitis) Peri- u. Myocarditis, akute Pankreatitis, Myalgien, Arthralgien, Blutbildveränderungen 
(aplastische Anämie, Agranulozytose, Panzytopenie, Neutropenie, Leukopenie, Thrombozytopenie), Veränder. d. Leberfunktionsparameter (Anstieg d. Transaminasen u. Cholestase-
parameter), Hepatitis, cholestatische Hepatitis, Alopezie, Oligospermie (reversibel). Zusätzl. Salofalk® Rektalschaum: Abdominelles 
Spannungsgefühl, Analbeschwerden, Reizung am Verabreichungsort, schmerzhafter Stuhldrang. Salofalk® 1g Supp.: Verstopfung. 
Packungsgrößen: Salofalk® Granu-Stix® 500mg: 50 Btl. (N1), 100 Btl. (N2), 300 Btl. (N3); Salofalk® Granu-Stix® 1000mg: 
50 Btl. (N1), 100 Btl. (N2), 150 Btl. (N3); Salofalk® Granu-Stix® 1,5g: 35 Btl. (N1), 100 Btl. (N2); Salofalk® Granu-Stix® 3g: 
20 Btl. (N1), 50 Btl. (N2), 100 Btl. (N3). Salofalk® 250mg Tbl.: 120 Tbl. (N2), 400 Tbl. (N3); Salofalk® 500mg Tbl.: 50 Tbl. (N1), 
100 Tbl. (N2), 300 Tbl. (N3); Salofalk® 250mg Supp.: 10 Supp. (N1), 30 Supp. (N2), 120 Supp. (N3); Salofalk® 500mg Supp.: 
10 Supp. (N1), 30 Supp. (N2), 120 Supp. (N3); Salofalk® 1g Supp.: 10 Supp. (N1), 30 Supp. (N2), 90 Supp. (N3); Salofalk® 
2g/30ml Klysmen: 7 Klys. (N1), 21 Klys. (N2); Salofalk® 4g/60ml Klysmen: 7 Klys. (N1), 21 Klys. (N2). Salofalk® 1g Rektalschaum: 
1 Dose (N1), 4 Dosen (N3). Verschreibungspfl ichtig. Stand: 11/2012. 

Sponsoren
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Endoclubnord sagt 
Vielen Dank!

Boston Scientific GmbH Ratingen, Cantel Medical Deutschland GmbH Düsseldorf, EndoStim BV  
Nijmegen, Erbe Elektromedizin GmbH Tübingen, Dr. Falk Pharma GmbH Freiburg, Ferring Arzneimittel 
GmbH Kiel, Fractyl Laboratories Inc. Lexington, USA , Micro-Tech Europe GmbH Düsseldorf, Norgine 
GmbH Marburg, Olympus Deutschland GmbH Hamburg, Recordati Pharma GmbH Ulm, Takeda Pharma 
Vertrieb GmbH & Co. KG Berlin, Tillotts Pharma GmbH Berlin 	                Angaben ohne Gewähr – Stand 03/2017
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Anmeldungen als Assistenzarzt, Pflegepersonal oder Student bitte mit Nachweis.

Tagungsgebühr endoclubnord

Zahlungseingang  	 bis 20.09.2017	 ab 21.09.2017

Arzt 		  € 	240,- 		  € 	280,-

Mitglied bng/ESGE/DGVS 		  € 	200,- 		  € 	240,-

Assistenzarzt 		  € 	 70,- 		  € 	 90,-

Pflegepersonal		  € 	 70,- 		  € 	 90,-

Student 		  € 	 70,- 		  € 	 90,-

Team-Ticket (1 Arzt + 2 Pflege)		  € 	350,- 		  € 	390,- 

XXL Team-Ticket (ges. Abteilung/Praxis)	 € 	550,- 		  €	 600,-

Tagungsgebühr endoclubnord PLUS Complications

Zahlungseingang  	 bis 20.09.2017	 ab 21.09.2017

Arzt 		  € 	320,- 		  € 	370,-

Mitglied bng/ESGE/DGVS 		  € 	250,- 		  € 	320,-

Assistenzarzt  		  € 	 90,- 		  € 	130,-

Pflegepersonal 		  € 	 90,- 		  € 	130,-

Student 		  € 	 90,- 		  € 	130,-

Team-Ticket Plus (1 Arzt + 2 Pflege)	 € 	450,- 		  € 	610,-

Die Tagung Complications in GI Endoscopy findet nur in englischer Sprache statt. 

Preise und 
Konditionen
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Kongressunterlagen

Teilnehmer aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz erhalten ihre persön-
lichen Kongressunterlagen eine Woche 
vor der Veranstaltung per Post, sofern die 
Zahlung bis 16.10.2017 bei COCS einge-
gangen ist. 

Das Kongressprogramm und der Clip für 
das Namensschild liegen vor Ort aus, das 
Anstellen am Registrierungscounter ent-
fällt somit. 

Anmeldung

Im Internet über unsere Website: 
www.endoclubnord.de oder mit dem 
Anmeldeformular auf den Seiten 33/34 
dieses Programms.

Zimmerreservierung  

Bitte buchen Sie Ihr Zimmer baldmöglichst 
da zeitgleich zum Endo Club Nord zwei 
große Veranstaltungen in Hamburg statt-
finden. Auf der Homepage finden Sie einen 
Link zum HRS Buchungsportal. 

Zahlungsweise

Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag 
bis spätestens 16.10.2017 auf folgendes 
Konto:

Inhaber COCS GmbH 
Bank HypoVereinsbank München
IBAN DE30 7002 0270 0039 6131 40 
BIC HYVEDEMMXXX 
Kennwort ECN2017 und Name des Teil-
nehmers 

Bei Zahlungen aus dem Ausland werden 
keine Transaktionsgebühren übernom-
men.

Stornierung

Bei einer schriftlichen Stornierung bis  
16.10.2017 werden die Tagungsgebühren 
nach Abzug einer Bearbeitungsgebühr  
von € 20,- erstattet. 

Nach diesem Termin können keine Zah-
lungen erstattet werden.

FRühbucher
Bonus

Nutzen Sie den Frühbucher-
Bonus vom ENDOCLUBNORD.
Buchen und zahlen Sie 

bis zum 20.09.2017. 
 
Schauen Sie auf Seite 24
und vergleichen Sie unsere 
Tagungsgebühren!



Für die meisten Patienten gilt:

kein Aufstoßen und Sodbrennen mehr

deutliche Verbesserung der re� uxbedingten 

Schlafprobleme

keine Einnahme von PPI mehr 

langfristige Normalisierung der

Säureexposition

Für die meisten Patienten gilt:

kein Aufstoßen und Sodbrennen mehr

deutliche Verbesserung der re� uxbedingten 

Schlafprobleme

keine Einnahme von PPI mehr 

langfristige Normalisierung der

Säureexposition

KONTAKT
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VERANSTALTER und 
Organisator

COCS GmbH  
Congress Organisation C. Schäfer 
Rosenheimer Str. 145c, 81671 München

Telefon 089/89 06 77-0
Fax 089/89 06 77-77
E-Mail endoclubnord@cocs.de
www.cocs.de

Öffnungszeiten 
des Tagungsbüros 

Fr 	 03.11.2017  	8.00 bis 18.00 Uhr 
Sa 	04.11.2017 	 8.00 bis 13.30 Uhr

VERANSTALTungsorte

ENDOCLUBNORD
Hamburg Messe – 
Eingang West, Halle A3

S- und U-Bahnhof Sternschanze (Messe)
Lagerstraße, 20357 Hamburg
www.hamburg-messe.de

VORSYMPOSIUM
Crowne Plaza Hotel Hamburg

ab Hauptbahnhof mit der Buslinie 6
Graumannsweg 10, 22087 Hamburg
www.crowneplaza.com
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Anreise

Mit dem Flugzeug

Die Hamburg Messe erreichen Sie mit 
der S-Bahn, die direkt vom Flughafen 
abfährt, in einer halben Stunde. Oder Sie 
nehmen sich ein Taxi. Bei guter Verkehrs-
lage dauert die Fahrtzeit nur 20 Minuten, 
die Entfernung beträgt ca. 10 km.

Es bestehen Lufthansa Group Partner 
Sondertarife, weitere Informationen fin-
den Sie unter www.endoclubnord.de.

mit der Bahn  

Details zu vergünstigten Deutschen Bahn 
Konditionen im Rahmen des ENDOCLUB-
NORD finden Sie unter:  
www.endoclubnord.de 

Durch die unmittelbare Nähe zum Inter-
City-Bahnhof Dammtor ist die Hamburg 
Messe direkt an das Fernbahnnetz der 
Deutschen Bahn und damit an das inter-
nationale Streckennetz angeschlossen. 

Bei Ankunft am Bahnhof Dammtor oder 
am Hamburger Hauptbahnhof gelangen 
Sie am schnellsten mit den S-Bahnen: 
S11, S 31, S3 zur Haltestelle Sternschanze 
(Messe). 

Der Fußweg zur Hamburg Messe Eingang 
West Halle A3 beträgt ca. 5 Minuten. 

Mit deM Nahverkehr (HVV)

Durch die verkehrsgünstige und zentrale 
Lage ist die Hamburg Messe von überall 
aus in kürzester Zeit zu erreichen.

Den Eingang der Messe West (Halle A3) 
erreichen Sie am besten über die U- und 
S-Bahnhof Sternschanze (Messe) mit 
den Bahnen S11, S21, S31 und U3.

Hamburg Messe
Eingang West

Halle a3

mit dem Auto

Bitte folgen Sie aus allen Richtungen den 
Beschilderungen „HH-Centrum“. 
Anschließend folgen Sie einfach den Weg-
weisern „Messe/CCH“ zur Lagerstraße, 
20357 Hamburg.

Parken 

Es steht das Parkhaus Mitte zur Verfü-
gung, die Einfahrt ist in der Lagerstraße.
Von dort gelangen Sie in 2 Minuten Fuß-
weg zur Hamburg Messe Eingang West 
Halle A3. 

Kostenloses
HVV-TICKET
Während des Kongresses
am 03.+ 04.November 2017 
können Sie das gesamte  
Hamburger Nahverkehrs-
netz HVV (U-Bahn, S-Bahn, 
Bus, z.T. Fähren) frei nutzen. 

Als Fahrkarte gilt 
Ihr Kongress-Namensschild. 



Angenehm. Verträglich. Sauber.

MAGNESIUMCITRAT + NATRIUMPICOSULFAT

‡   Der gelöste Inhalt der zwei PICOPREP®-Beutel wird abhängig vom geplanten Zeitpunkt der Untersuchung eingenommen. 
Den Inhalt des Beutels in ca. 150 ml Wasser lösen und 2 - 3 Minuten umrühren.

·     1. Anwendung: Der gelöste Inhalt des ersten Beutels wird 10 bis 18 Stunden vor der Untersuchung eingenommen. 
 Danach werden verteilt über mehrere Stunden mindestens 5-mal 250 ml einer klaren Flüssigkeit getrunken.

·     2. Anwendung: Der gelöste Inhalt des zweiten Beutels wird 4 bis 6 Stunden vor der Untersuchung eingenommen. 
Danach werden verteilt über mehrere Stunden mindestens 3-mal 250 ml einer klaren Flüssigkeit getrunken. 
Klare Flüssigkeiten dürfen bis 2 Stunden vor der Untersuchung getrunken werden. 

1 Fachinformation PICOPREP®, Stand Juni 2016
2  Kiesslich R, Angelin C, Raymond K, Hing WMA, Masure JA, Stoltenberg M. A Randomised, Assessor-Blinded, Multi-Centre Trial Comparing 

the Effi cacy, Safety and Tolerability of a New Tailored Dosing Regimen to Day-Before Dosing Regimen of Colon Cleansing Agent Used Prior 
to Colonoscopy. Gastrointestinal Endoscopy. 2016; 83(5):AB227 
(Vergleich zur Einnahme beider Dosen am Vortag. 1. Dosis vor 8 Uhr morgens, 2. Dosis 6 - 8 Stunden später.)

‡

PICOPREP Pulver zur Herstellung einer Lösung zum Einnehmen
Zus.: Jeder Beutel (16,1 g) enth.: Wirkstoffe: Natriumpicosulfat 10 mg, Magnesiumoxid 3,5 g, Citronensäure 12,0 g. Sonst. Bestandt.: Kaliumhydrogencar-
bonat, Saccharin-Natrium, natürl. sprühgetrockn. Orangenaroma m. d. Inhaltsstoff. Arab. Gummi E414, Lactose, Ascorbinsäure, Butylhydroxyanisol (Ph. 
Eur.). Anw.: Für Erwachs., Jugendl., Kind. ab 1 Jahr: Zur Darmreinigung v. Röntgenuntersuch., endoskop. Untersuch. od. chir. Eingriffen. Gegenanz.: Über-
empfi ndlichk. gg. d. Wirkstoff od. Bestandteile d. Arzneimittels, dekomp. Herzinsuff., Retent. v. Mageninhalt, gastrointest. Ulcera, tox. Kolitis, tox. Megakolon, 
Ileus, Übelk., Erbrechen, abdomin. chir. Notfälle (z. B. akute Appendizitis), gastrointest. Obstruktion, Perforation od. Verdacht darauf, schwere Dehydratation, 
Rhabdomyolyse, Hypermagnesiämie, aktive entzündl. Darmerkrankung, stark eingeschränkte Nierenfunkt. Warnhinw.: 1 Btl. enth. 5 mmol Kalium, enth. Lac-
tose, bes. Aufmerksamk. b. geschwächt. od. ält. Pat., gering. Körpergew., Kindern, Hypokaliämie oder -natriämie, nach chir. Eingriffen im Magen-Darm-Ber., 
Nierenfunktionsstör., Herzerkr., entzündl. Darmerkrank. Nebenw.: Häufi g: Kopfschmerzen, Übelk., Proktalgie. Gelegentl: Anaphylakt. Reaktion, Überempfi nd-
lichk., Hyponatriämie u. -kaliämie, Epilepsie, Grand-Mal-Anfall, Krampfanfälle, Verwirrth., Erbrechen, Bauchschmerzen, aphthoide Ulcera im Ileum, Ausschlag 
(einschl. erythematöser u. makulopapulöser), Urtikaria, Pruritus, Purpura. Häufi gkeit nicht bekannt: Diarrhoe, Stuhlinkontinenz. Apothekenpfl ichtig. Stand: 
Juni 2016. FERRING Arzneimittel GmbH, Fabrikstraße 7, 24103 Kiel, Tel.: 0431 5852-0, Fax: 0431 5852-74, E-Mail: info-service@ferring.de

0 1  2  3 4  5  6  7  8  9  10
Mittlerer Ottawa-Score

Je niedriger der Ottawa-Score, desto besser die Darmreinigung

OPTIMA-StudieΩ mit PICOPREP®2: 
Individualisierte Einnahme* 
gegenüber Einnahme am Vortag2

8,19

4,26

Anwendung 
am Vortag 

(n = 73)2

Individualisierte 
Einnahme 

(n = 131)‡

p < 0,0001
verbesserte Sauberkeit 

Ω  Primärer Endpunkt: Wirksamkeit der Darmreinigung im 
gesamten Darm (gemessen anhand des mittleren Ottawa-
Scores), ITT-Population (intention to treat)

*  Individualisierte Einnahme in Abhängigkeit vom Zeitpunkt der Koloskopie: 
1. PICOPREP®-Dosis 10 - 18 Stunden vor der Koloskopie 
2. PICOPREP®-Dosis 4 - 6 Stunden vor der Koloskopie 

OPTIMA-StudieΩ mit PICOPREP®2

  Verbesserte Sauberkeit 
durch individual is ierte * 
Einnahme 2

  Angenehm für Ihre 
Patienten  Klare Sicht für Sie

Neues Einnahmeschema 1 

Angenehm. Verträglich. Sauber.

MAGNESIUMCITRAT + NATRIUMPICOSULFAT

PICOPREP_FAZ_DIN A5_EndoClub_1.indd   1 02.02.17   13:11
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Filmen Und Fotografieren

Das Filmen oder Fotografieren von Vorträ-
gen oder Live-Demonstrationen ist ohne 
Genehmigung verboten. Ausgewählte  Auf-
nahmen seitens des Veranstalters sind auf 
der Homepage einsehbar. 

Falls Sie mit einer eventuellen Darstellung 
Ihrer Person nicht einverstanden sein 
sollten, wird um Widerspruch gebeten.

Haftung

Der Teilnehmer nimmt zur Kenntnis, dass 
er dem Veranstalter gegenüber keine 
Schadensersatzansprüche geltend ma-
chen kann, wenn die Durchführung des 
Kongresses oder einzelner Bestandteile 
durch unvorhergesehene politische oder 
wirtschaftliche Ereignisse oder allgemein 
durch höhere Gewalt erschwert oder ver-
hindert wird, oder wenn durch Absagen 
von Referenten o. ä. Programmände-
rungen erforderlich werden. 

Mit seiner Anmeldung erkennt der Teilneh-
mer diesen Vorbehalt an. Bitte überprüfen 
Sie die Gültigkeit Ihrer eigenen Versiche-
rung. Der Gerichtsstand ist München.

IMPRESSUM 

Wissenschaftliche Tagungsleitung und ver-
antwortlich für den redaktionellen Inhalt: 
Prof. Dr. Jürgen Pohl, Asklepios Klinik Alto-
na, Prof. Dr. Siegbert Faiss, Asklepios Klinik 
Barmbek, Prof. Dr. Thomas Rösch, Univer-
sitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 

Design und Umsetzung: 
Kerstin Mackenbrock, Hamburg

Zertifizierung

Die Tagung wird bei der Ärztekammer 
Hamburg zertifiziert. Alle Teilnehmer  
erhalten zum Ende der Veranstaltung eine 
Teilnahmebescheinigung. 

Zusätzlich wird die Zertifizierung beruflich 
Pflegender (in Zusammenarbeit mit der 
DEGEA) beantragt. Weitere Informationen 
unter www.deutscher-pflegerat.de

Arbeitgeber- und 
Dienstherrengenehmigung

Im Sinne des FSA-Kodexes möchten wir 
Ärzte/Wissenschaftler im Angestelltenver-
hältnis bitten, falls erforderlich eine Ge-
nehmigung von Ihrem Arbeitgeber/Dienst-
herren zur Teilnahme am ENDOCLUBNORD 
einzuholen. 

Die Tagung wird von pharmazeutischen/
medizinischen Unternehmen unterstützt, 
wobei die Sponsoren keinen Einfluss auf 
die Gestaltung des wissenschaftlichen 
Programms haben. 

Firmen Lectures sind deutlich gekenn-
zeichnet. 

FSA-Kodex 

Die Offenlegung gemäß FSA-Kodex kann 
auf Wunsch über die Internetseite www.
endoclubnord.de eingesehen werden und 
wird dort laufend aktualisiert. 

Übersetzung 
Die Kongresssprachen sind Deutsch und 
Englisch mit simultaner Übersetzung.



02
Nov
2017

5. International Symposium on

Complications in
GI Endoscopy
How to diagnose, how to treat and how to prevent!

Course Director
Peter N. Meier, Hannover

Honorary President
Friedrich Hagenmüller, Hamburg

Scientifi c Committee
Marc Barthet, Marseille
Paul Fockens, Amsterdam
Ian Gralnek, Haifa
James Lau, Hong Kong
Horst Neuhaus, Düsseldorf
Michael Wallace, Jacksonville

State of the Art Lecture
Friedrich Hagenmüller, Hamburg

www.complications-in-endoscopy.com

Registration required, limited number of seats!

02 November 2017
Crowne Plaza Hamburg, Germany
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Anmeldung
zum endoclubnord FR 03./SA 04.11.2017 

Zahlungseingang 	 bis 20.09.2017	 ab 21.09.2017

Arzt 		  € 	240,- 		  €	 280,-

Mitglied        bng        ESGE       DGVS 	 € 	200,- 		  €	 240,-

Assistenzarzt (mit Nachweis)		  € 	 70,- 		  €	 90,-

Pflegepersonal (mit Nachweis) 		  € 	 70,- 		  €	 90,-

Student (mit Nachweis)  		  € 	 70,- 		  €	 90,-

Team-Ticket (1 Arzt + 2 Pflege) 		  € 	350,- 		  € 	390,-

XXL Team-Ticket (ges. Abteilung/Praxis)	 € 	550,- 		  € 	600,-

zum endoclubnord plus Complications*
FR 03./Sa 04.11.2017 + Do 02.11.2017

Zahlungseingang 	 bis 20.09.2017	 ab 21.09.2017

Arzt 		  € 	320,- 		  €	 370,-

Mitglied        bng        ESGE       DGVS 	 € 	250,- 		  €	 320,-

Assistenzarzt (mit Nachweis) 		  € 	 90,- 		  €	 130,-

Pflegepersonal (mit Nachweis) 		  € 	 90,- 		  €	 130,-

Student (mit Nachweis)  		  € 	 90,- 		  €	 130,-

Team-Ticket PLUS  (1 Arzt + 2 Pflege) 	 € 	450,- 		  € 	 610,-

Working Groups am 02.11.17 von 16.30 bis 18.30 Uhr 

WG1 Colonoscopy         WG2 EMR/ESD        WG3 ERCP        WG4 EUS 

* Complications in GI Endoscopy und Working Groups nur in englischer Sprache.

Abendveranstaltung um 19.30 Uhr im Elb-Panorama für  € 45,-

Details zur Zahlungsweise finden Sie hier im Heft auf Seite 25. 
Bitte überweisen Sie den Gesamtbetrag bis spätestens 16.10.2017.

Die Allgemeinen Hinweise mit den Stornierungs- und Haftungsbedingungen  
habe ich gelesen und akzeptiert. Ich nehme verbindlich teil.

(  ) 	Hiermit stimme ich zu, weitere Informationen zu dieser Kongressreihe und  
	 thematisch verwandten Kongressen per E-Mail zu erhalten.

(  )  Ich möchte keine weiteren Informationen per E-Mail erhalten.

Datum, Unterschrift 

Bitte Namen und Vornamen des Pflegepersonals einfügen!

1.

2.
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ENDLICH IST ES SOWEIT…  
MEDIVATORS WIRD ZU CANTEL MEDICAL  
MIT FIRMENSITZ IN DÜSSELDORF

CLEANASCOPE SCOPE BUDDY

INTERCEPT

DEFENDO

ADV PT ISA

ENDODRY

Tel. +49 (0) 6 17 27 61 30 07 
Fax +49 (0) 6 17 27 61 30 08
www.cantelmedical.de

Cantel Deutschland GmbH
Heerdter Lohweg 35
40549 Düsseldorf

MEDIVATORS



Sie möchten die neuesten Behandlungsmethoden sicher einsetzen können?  

Wir bringen Sie in Theorie und Praxis auf den aktuellen Stand der Technik.  

Erleben Sie individuelle Trainings in kleinen Gruppen unter der Leitung von 

Experten der Endoskopie.

Melden Sie sich jetzt an unter

       www.olympus.de/training

TRAINING IST DIE BESTE MEDIZIN

Wendenstraße 14–18, 20097 Hamburg, Deutschland  |  Tel. +49 40 23773-5433  |  www.olympus.de/training
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